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Prüfprotokoll UZ 76
Green Producing – 

In Film und Fernsehen
Version 2.2

Ausgabe vom 1. Jänner 2021

geändert mit 3. Oktober 2022

geändert mit 1. Jänner 2023

geändert mit 1. April 2023
Allgemeine Erläuterungen

1. Das Prüfprotokoll richtet sich in erster Linie an Gutachter und Zeichennutzer und stellt eine Spezifizierung der in der Richtlinie angeführten Anforderungen dar. Es zielt darauf ab, die Prüfung im Rahmen eines Umweltzeichen-Antrages zu vereinheitlichen. 
Das Protokoll ist als praxisbezogener Leitfaden zur Prüfungsdurchführung zu betrachten, in dem alle Anforderungen der Richtlinie in Form von Prüfungsschritten gemeinsam mit als Nachweis geeigneten Unterlagen dargestellt sind.

2. Schon bestehende Untersuchungsergebnisse können in das Gesamtgutachten mit einfließen, sofern diese inhaltlich die Anforderungen der Richtlinie abdecken.

3. Wird das Umweltzeichen für unterschiedliche Produkte beantragt, erstellen Sie bitte jeweils ein gesondertes Prüfprotokoll.

4. Das Prüfprotokoll ist als Formular erstellt und kann elektronisch ausgefüllt werden. 

Bitte senden Sie ein Exemplar des Prüfprotokolls mit Originalunterschrift des Prüfers/der Prüferin als PDF Datei oder per Post an den VKI.

Allgemeine Angaben

Antragsteller/in: 

Filmproduktionsfirma:
     


Adresse:
     


Ansprechpartner/in:

Green Producing-Beauftragte/r (falls nicht Ansprechpartner/in):
Telefon:

E-Mail:

Nachhaltige Filmproduktion(en)
Titel und Anzahl der Filmproduktion(en):
Voraussichtliche Nettofertigungskosten: 
Herstellungsdatum (Ende):

Veröffentlichungsdatum:

Veröffentlichungskanal:

Genre/Gattung:

Herkunftsländer der Produktionsfirma:
Herstellungsländer:

Laufzeit (in Minuten):

CO2-Daten:

Subdienstleister: 

Technik:

Catering:

Unterkunft:

Weitere Dienstleister (bitte spezifizieren):
Prüfstelle:

Adresse:

Gutachter/in:

Telefon:

E-Mail:

Grüner Bonus beantragt bei:

FISA +: 
 FORMCHECKBOX 
 ja   FORMCHECKBOX 
 nein

Österreichisches Filminstitut:  FORMCHECKBOX 
 ja   FORMCHECKBOX 
 nein
 Der:die Produzent:in ist einverstanden, dass die Daten und Informationen für statistische und eventuelle wissenschaftliche Auswertungen verwendet werden dürfen.
Zur Begutachtung der nachhaltigen Filmproduktion wurden folgende Unterlagen herangezogen: 
 FORMCHECKBOX 

Dienst- oder Werkverträge (Muster) 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unternehmensleitbild der Produktionsfirma 4.1.
Beilage Nr.      
 

 FORMCHECKBOX 

Information an Mitarbeiter/innen 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Mobilität (z.B. Fahrbescheinigungen, Rechnungen, Bestätigungen über die kompensierten CO2-Mengen)



Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zur Büroführung (z.B. Rechnungen, Papiermarken, Aufträge an die Druckerei, Gerätelisten, Bestätigungen, Hinweise)


Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Verträge Abfallmanagement 4.6.
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen Planet Placement bzw. Umweltaktivitäten 5.1.2.




Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zur Wahl des Drehorts 5.3.1. (ggf. Schutzkonzept) 



Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zur Stromversorgung 5.3.2.
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Verbrauchsmaterialien am Drehort 5.3.3. 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Beleuchtung und Kameratechnik 5.3.4.


 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Behördliche Genehmigung Abwasserentsorgung 5.3.6. 



Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Entsorgungsvertrag für mobile Toilettenanlagen 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Reinigungsplan der mobilen Toilettenanlagen 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Leitsystemen 5.3.7


Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Produktionen/Drehort im Ausland 5.3.8. 


Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Temporäre Bauten 5.4.1 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Material und Produktwahl 5.4.2 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Kostüm und Maske 5.5. 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Liste der Spezialeffekte/Ressourcen (Namen der Produkte) 5.4.3.



Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Catering 5.6. (Vertrag, Auszeichnungen o.ä.; Liste der Erzeugnisse und Erzeuger; Speisekarte; Beleg der Technik des Geschirrmobilsystems, etc.) 



Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Unterkunft 5.7. 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu Digitale Produktion 5.8. 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Unterlagen zu CO2-Berechnung 5.9. 
Beilage Nr. 
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges      
Beilage Nr. 
Produktgruppendefinition

Das Produkt ist folgender Kategorie zuzuordnen (Mehrfachmöglichkeiten):
 FORMCHECKBOX 

Kinofilm
 FORMCHECKBOX 

Werbefilm
 FORMCHECKBOX 

Dokumentarfilm

 FORMCHECKBOX 

Fernsehfilm

 FORMCHECKBOX 

Show

 FORMCHECKBOX 

Reportage
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:      
Es handelt sich dabei um:

 FORMCHECKBOX 

Filmserie

 FORMCHECKBOX 

Filmreihe
 FORMCHECKBOX 

Sonstiges:      
Das Produkt entspricht Pkt. 1 „Produktgruppendefinition“.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
Grundsätzliche Anforderung
Die einschlägigen Gesetze und Verordnungen des Bundes, der Bundesländer und der zuständigen Gemeinden wurden eingehalten (insbesondere Urheberrechte und Drehbewilligungen), ebenso der Arbeitnehmer/innenschutz. Dies gilt für das antragsstellende Unternehmen wie die auszuzeichnende Produktion.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Alle Beschäftigungsverhältnisse sind durch Dienst- oder Werkverträge geregelt.

 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Die gesetzlichen Bestimmungen bezüglich Mindestlöhne und maximale Arbeitszeiten lt. Kollektivvertrag (für Filmschaffende/Nicht-Filmschaffende) werden eingehalten.

 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
Die Anforderungen an die Filmproduktion gemäß Pkt. 2 werden erfüllt.


 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

1 Kriterienstruktur


Im Rahmen dieser Prüfung werden die Kriterien überprüft, die die Produktionsfirma betreffen.

Im Rahmen dieser Prüfung werden die Kriterien überprüft, die die Filmproduktion betreffen.
Anmerkungen: 
2 Kriterien an die Produktionsfirma

2.1 Leitbild

Das Unternehmensleitbild lt. Richtlinie, in dem Ziele und Maßnahmen zu den Themen Nachhaltigkeit und Umwelt beschrieben werden, liegt vor, und wird intern und extern kommuniziert.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
2.2 Green Producing Beauftragte/r

Name/n des/der Green Producing Beauftragten lautet:


Der/die Green Producing Beauftragte ist entsprechend qualifiziert.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweise der internen Kommunikation zu Green Producing Beauftragte/n in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
2.3 Informationsmanagement 

Die Mitarbeiter/innen der Produktionsfirma werden vom/von der Green Producing Be-auftragten auf den üblichen betriebsinternen Wegen über das Umweltzeichen informiert und zur Einhaltung der Kriterien angehalten (z.B. Schulung, Workshop).     

Der/die Green Producing Beauftragte informiert die Mitarbeiter/innen in regelmäßigen Abständen über bereits umgesetzte sowie geplante umweltrelevante Maßnahmen im Unternehmen und im Rahmen von Filmproduktionen. 
 nein ja
  
Die Mitarbeiter/innen werden nachweislich zu umweltfreundlichem Verhalten im Büro aufgefordert, insbesondere zum richtigen Lüften und wenn Drucken unabdingbar ist, zum doppelseitigen Drucken.
 nein ja
  
Kommunikation erfolgte durch:

Mailings

Website


Jahresbericht

     
Sonstiges:  
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
2.4 Mobilität

a.) Information über die gewünschte Bevorzugung öffentlicher Verkehrsmittel, mit Fahrrad oder zu Fuß wird kommuniziert. Entsprechende Maßnahmen werden gesetzt. 


 nein ja
  
Folgende Nachweise liegen vor:


Einhaltungserklärung / Deklaration

Kopien des Informationsmaterials


ggf. Fahrbescheinigungen

     
Sonstiges (z.B. Fotos):  
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
b.) Mitarbeiter/innen werden dabei unterstützt, ihre Dienstfahrten nachhaltig zu gestalten (z.B. Dienst- bzw. Lastenfahrrad, Kosten der ÖBB-Vorteilskarte werden teilweise oder ganz übernommen). Flüge unter einer gesamten Flugdistanz von 500km sind nicht zulässig. Auch bei Auslandsreisen wird die Bahn gegenüber Flugzeug/PKW vorgezogen.










 nein ja
  

Einhaltungserklärung / Deklaration

ggf. Fahrbescheinigungen

     
Sonstiges:  
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
c.) Falls ein eigener Fuhrpark vorhanden ist, ist mindestens eine der folgenden Maßnahmen zu erfüllen:


Ausschließliche Verwendung von Fahrzeugen ohne Verbrennungsmotor (z.B. Fahrräder, Elektroroller) 








Vorhandensein eines batterie- oder brennstoffzellenelektrisches Fahrzeug im eigenen Fuhrpark 









Einsatz von 100% Grüner Strom gemäß den Kriterien der Richtlinie UZ 46 bei allen Ladestationen. 









Kompensation der gesamten durch die innerbetriebliche Mobilität anfallenden CO2-Menge durch die Produktionsfirma inkl. interne & externe Kommunikation 



Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 







 nein ja
  
2.5 Büroführung
a.) Der Betrieb deckt seinen Strombedarf.
:

 100 % aus erneuerbaren Energiequellen gemäß den Kriterien der Österreichischen Umweltzeichen Richtlinie UZ46 „Grüner Strom“ ODER

 100 % aus Ökostrom mit österreichischen Herkunftsnachweisen ODER
 100 % Ökostrom: Hier muss zusätzlich erfüllt werden:
 ein weiteres Auswahlkriterium aus Kapitel 4 ODER
 mindestens 10% des Stromverbrauchs aus erneuerbaren Energiequellen am Standort erzeugt werden

Darüber hinaus muss nachgewiesen werden, dass beim jeweiligen Stromanbieter UZ46 Strom bzw. Ökostrom mit österreichischen Herkunftsnachweisen angefragt worden ist.
Das Kriterium Strom 4.5.a. ist erfüllt:

  nein ja

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
b.) Die Produktionsfirma/Produktionsunit verwendet nur Büropapiere nach ISO-Typ 1


 nein
 ja

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
c.) Für Druckwerke des Filmbüros und zur Unternehmenskommunikation gilt:
Bei Druck im Unternehmen: Das Papier trägt ein Umweltzeichen nach ISO Typ I.
 nein
 ja

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
Druckaufträge an Druckereien: Externe Druckaufträge werden nach den Anforderungen einer ISO Typ I Umweltzeichen Richtlinie für Druckerzeugnisse in zertifizierten Druckereien erstellt und entsprechend gekennzeichnet.
  

           nein ja  

d.) Die Produktionsfirma bzw. die Produktionsunit setzt mindestens zwei der folgenden weiteren Beschaffungsmaßnahmen im Office Bereich um:
www.topprodukte.at
Mindestens 50% der Elektro- und Elektronikgeräte (z.B. PC, Laptop, Bildschirme, Kopierer, Drucker) sind energiesparend (z.B. TCO ausgezeichnet oder auf  gelistet) oder tragen ein Umweltzeichen nach ISO Typ I. 


www.oekorein.at
Mindestens drei Reinigungsmittel (Geschirrspülmittel, Handgeschirrspülmittel, Seifen etc.) tragen ein Umweltzeichen nach ISO Typ I oder sind in der Datenbank „ökorein“ () gelistet. 






Hygienepapiere tragen ein Umweltzeichen nach ISO Typ I oder sind nachweislich aus 100% Recyclingpapier. 








Wenn im internen Bereich des Produktionsbüros (z.B. in der Kaffeeküche, für Besprechungen) Lebensmittel gemeinsam eingekauft und verwendet werden (z.B.: Kaffee, Tee, Milch, Zucker), so werden zumindest zwei biologische und/oder fair gehandelte Produkte regelmäßig verwendet. 




       Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
2.6 Abfallmanagement
Der Abfall wird so getrennt, dass er von den kommunalen oder privaten Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.
 nein
 ja

Angabe der drei Fraktionen (ohne Restmüll), die getrennt im Büro gesammelt werden.

1.)
2.)
3.)
Ggf. weitere Fraktionen: 
Nachweise über 1.) welche Abfallkategorien von den kommunalen Stellen akzeptiert werden, 2.) Verfahren für die Trennung, Handhabung und Entsorgung dieser Kategorien und 3.) Einschlägige Verträge mit Privatunternehmen siehe Beilage Nr.: 




Gefährliche Abfälle (z.B. Energiesparlampen, Arzneimittel), Elektrogeräte, Toner und Farbpatronen werden getrennt gesammelt und in geeigneter Weise entsorgt

 nein
 ja

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
Die Anforderungen an die Produktionsfirma gemäß Kapitel 4 werden erfüllt.


 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

3 Kriterien an spezifische Produktion
3.1 Kommunikation

3.1.1 Allgemein
Die Produktionsfirma kommuniziert die Umweltstandards und Green Producing-Maßnahmen dem gesamten Filmteam (Schauspieler/innen, Partnerbetrieben in den Bereichen Catering, Unterkunft, Geräteverleih etc.) 



 nein ja 

Der/die Green Producing Beauftragte ist während des Zeitraumes der gesamten Produktion für Fragen erreichbar.






 nein ja

Nachweise (z.B. Informationen an das Filmteam) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.1.2 Planet Placement

Die Produktionsfirma prüft, ob Planet Placement in der zu zertifizierenden Filmproduktion berücksichtigt werden kann.






  nein
 ja


Planet Placement kann in der zu zertifizierenden Produktion berücksichtigt werden

Planet Placement ist aus nachweislichen Gründen (bitte anführen:
Nachweise (z.B. Dokumentation der Prüfung, Szenebild/Handlung, erfolgte Kommunikationsmaßnahmen) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.2 Mobilität 
3.2.1 Personentransporte
a.) Die Produktionsfirma beauftragt keine Flugreisen innerhalb Österreichs, sowie Flüge ins Ausland mit einer gesamten Flugdistanz unter 500 km. 

 nein ja

b.) Zusätzlich wird mindestens eine der folgenden Maßnahmen zur umweltfreundlichen Mobilität umgesetzt:


Die Produktionsfirma bietet dem Team Tickets für den öffentlichen Verkehr (Bus & Bahn) vergünstigt oder kostenfrei an. 






Fahrgemeinschaften werden zentral organisiert. 




Carsharing-Angebote werden zentral organisiert.




Bei Shows und Veranstaltungen werden die Gäste, sofern im Verantwortungs-bereich der Produktionsfirma, über öffentliche Verkehrsangebote informiert (z.B. auf der Eintrittskarte). 








      Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise (z.B. Informationsmaterial, Fahrbescheinigungen, Tickets) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.2.2 Für die spezifische Filmproduktion eingesetzte Fahrzeuge

Die Produktionsfirma setzt mindestens eine der folgenden Maßnahmen bei den verwendeten Fahrzeugen um
:


Mindestens die Hälfte der verwendeten Personenkraftwagen und leichten Nutzfahrzeuge sind batterie- und brennstoffzellenelektrische Fahrzeuge.


Mindestens 50% der gefahrenen Kilometer wurden mit batterie- und brennstoffzellenelektrischen Fahrzeugen zurückgelegt. 



Alle verwendeten Lastkraftwagen (zulässiges Gesamtgewicht >3,5 Tonnen) entsprechen der EURO-VI Abgasnorm bzw. verfügen über einen alternativen Antrieb mit Gas-, Elektro- bzw. Wasserstoff Brennstoffzellen-/ oder Hybridantrieb. 

Die Produktionsfirma wählt Mobilitätspartner, die an einem Umweltprogramm teilnehmen (Umweltzeichen nach ISO Typ I, EMAS, Ökoprofit, ISO 14001, klimaaktiv mobil Partner etc.) 







Für die Mobilität der Crew direkt am Drehort werden ausschließlich Fahrzeuge ohne Verbrennungsmotor (z.B. Fahrräder, Elektroroller) verwendet. 


Die Produktionsfirma übernimmt die Kompensation der gesamten durch Mobilität anfallenden CO2-Menge für die spezifische Filmproduktion und informiert die Mitarbeiter/innen und extern darüber. 





      Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise (z.B. Kommunikation, Auftragsbescheinigung, Rechnungen, Fahrtenbücher/Dokumentation, Bestätigungen über die kompensierten CO2-Mengen etc.) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3 Drehort
 

3.3.1 Wahl des Drehorts
Bei der Wahl des Drehortes werden Umweltaspekte wie die Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln, die Möglichkeit einer lokalen Netzstromversorgung, Naturschutz etc. berücksichtigt.








 nein
 ja

Schäden an der Tier- und Pflanzenwelt werden vermieden (z.B. kein Einsatz von Heftklammern an Bäumen, stattdessen elastische, wenn möglich wieder verwendbare Bänder/Schnüre).








 nein
 ja

Drehort liegt in landes- oder EU-rechtlich geschützten Gebieten (Naturschutzgebiete, Natura 2000 Gebiete, Vogelschutzgebiete etc.) oder in sensiblen Ökosystemen (Moore, Gletscher, Flussauen etc.). 
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Wenn ja, Angabe an welchen Orten gedreht wurde: 
Wenn ja: Es gibt ein Schutzkonzept mit folgenden Punkten


Definition der notwendigen Schutzmaßnahmen (z.B. Schäden an Tier- und Pflanzenwelt werden vermieden.)


Umsetzung der Maßnahmen (z.B.: Schutz von Grasnarbe oder Baumwurzeln; Vermeidung von Schäden durch Gebäude, Aufbauten, Geräte, Feuer, Chemikalien, Farben, Fäkalien; die Markierung oder Befestigung von Wegen etc. Bei Dreharbeiten mit Tieren sind besondere Maßnahmen im Bereich Trittschäden, Fäkalien und Streumaterialien sowie Schutz vor Verbiss zu treffen etc.)

Das Schutzkonzept wird kommuniziert durch:


Mailings

Website


Jahresbericht

     
Sonstiges:  


Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.2 Stromversorgung am Drehort: Anschlüsse und Aggregate


Der Strom wird aus dem öffentlichen Netz bezogen


Weil es nicht möglich ist Strom aus dem öffentlichen Netz zu beziehen, erfolgt die Stromversorgung durch wieder aufladbare Batterien/Akkus.

Weil es nicht möglich ist Strom aus wieder aufladbaren Batterien/Akkus zu beziehen, wird ein Stromaggregat mit einer Leistung von über 50 kW und einem Partikelfilter verwendet bzw. ein Stromaggregat unter 50kW ohne Partikelfilter 
Folgende Unterlagen liegen vor:


Angaben zur verwendeten Stromquelle liegen vor


Wartungsbericht des Stromaggregates mit Emissionsmessung (max. 1 Jahr alt)

Bei Einsatz eines Stromaggregats ist sichergestellt, dass keine umweltschädigenden Flüssigkeiten in Kontakt mit dem Boden kommen (z.B. Unterlegsmatten)

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.3 Verbrauchsmaterialien am Drehort

a.) Sämtliche filmrelevanten Druckwerke (Einladungen, Poster etc.) sind nach dem Prinzip des minimalen Ressourcenaufwands angefertigt: geringe Auflage, kleines Druckformat, doppelseitige Kopien, Mail-Services, Internet, Apps etc. 


 nein ja

b.) Zusätzlich werden mindestens zwei der folgenden Maßnahmen umgesetzt:


Es werden nur Papierwaren verwendet, die mit einem Umweltzeichen nach ISO Typ I gekennzeichnet sind.


Das verwendete Papier bei externen Druckaufträgen trägt ein Umweltzeichen nach ISO Typ I oder ist aus 100% Recyclingpapier oder ist mindestens total chlorfrei gebleicht (TCF) oder in der Datenbank für Ökologische Druckpapiere von Ökokauf Wien
 gelistet. Holzzertifizierungen wie FSC und PEFC alleine sind nicht ausreichend.
www.oekorein.at
Mindestens drei Reinigungsmittel tragen ein Umweltzeichen nach ISO Typ I oder sind in der Datenbank „ökorein“ () gelistet.


 Hygienepapiere tragen ein Umweltzeichen nach ISO Typ I oder sind nachweislich aus 100% Recyclingpapier.

       Eigene Maßnahme (bitte spezifizieren): 
Nachweise (z.B. Rechnungen, Herstellerbestätigungen, Verträge etc.) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.4 Beleuchtung und Kameratechnik

a.) Mindestens 80% der Leuchtmittel am Drehort sind energiesparend (LED und /oder Energieeffizienzklasse A). Dies gilt nicht für Glühlampen, deren physikalische Eigenschaften einen Ersatz durch Energiesparlampen nicht zulassen.  nein ja

b.) Zusätzlich werden mindestens zwei der folgenden Maßnahmen umgesetzt:


Es wird ein Beleuchtungssystem genutzt, das ausschließlich mit Netzstrom oder Akkus versorgt wird.


Es werden Reflektorensysteme verwendet.


Luftaufnahmen werden mit Kameradrohnen und nicht aus Hubschraubern gemacht.


Es wird RGB-Licht verwendet.


Es werden energieeffiziente Geräte verwendet (z.B. mit einer Zertifizierung der Geräte mit TCO/EPEAT Gold/Umweltzeichen nach ISO Typ I)

Verwendete Farbfolien werden – sofern nicht defekt - für zukünftige Produktionen aufbewahrt.


Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise (z.B. Rechnungen, Fotos, Konzepte etc.) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.5 Abfall am Drehort

Der Abfall wird am Set so getrennt, dass er von den kommunalen oder privaten Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.
 nein
 ja

Holz, Metalle, Papier und Kartonagen, Bauschutt, Glas, Verpackungen sowie Restmüll werden getrennt gesammelt. 
 nein
 ja

Die beauftragten Abfallentsorgungseinrichtungen akzeptieren folgende Abfallkategorien:

Folgende Verfahren sind für die Trennung, Handhabung und Entsorgung dieser Kategorien vorhanden: 
Nachweise in Beilage Nr.: 
Diese einschlägigen Verträge wurden mit Privatunternehmen geschlossen 
Gefährliche Abfälle (z.B. Energiesparlampen, Arzneimittel), Elektrogeräte, Toner und Farbpatronen werden getrennt gesammelt und in geeigneter Weise entsorgt

 nein
 ja

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.6 Abwasser am Drehort

Abwässer werden nicht direkt in Gewässer abgeleitet.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Folgende Unterlagen liegen vor:


Erklärung zur Einhaltung des Kriteriums


Behördliche Genehmigung

Gegebenenfalls vorhandene mobile Toilettenanlagen werden während der Produktion regelmäßig gewartet und gereinigt sowie sachgerecht entleert. 

  FORMCHECKBOX 
 ja
     FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.7 Leitsysteme
Elemente des Leitsystems wie Hinweisschilder und (Absperr-)Bänder sind grundsätzlich wiederverwendbar
.  Wenn das nicht möglich ist, können oder recycelbare oder nach-wachsende und biologisch abbaubare Materialien eingesetzt werden.
  FORMCHECKBOX 
 ja 
     nein

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.3.8 Produktionen bzw. Drehorte im Ausland

Ab 25% der Drehtage im Ausland gelten für die Auslandsdrehtage folgende Bestimmungen: 
a.) Bei Produktionen im Ausland werden keine Flüge mit einer gesamten Flugdistanz unter 500 km beauftragt.








  nein ja 
   
Bei technisch-organisatorisch unvermeidbaren Flügen wird der CO2-Ausstoß der Flugbewegung kompensiert. 






 nein  ja 
   
b.) Bei der Anmietung von Mietwägen bevorzugt die Produktionsfirma primär batterie- und brennstoffzellenelektrische Fahrzeuge, bei nicht Verfügbarkeit Hybridfahrzeuge.
 nein ja 
   
c.) Um Reisetätigkeiten zu minimieren, werden lokale Crewmitglieder bevorzugt. 











 nein ja 
   
d.) Wenn beim Dreh ein spezifisches Catering angeboten wird, muss ein möglichst ein Cateringunternehmen vor Ort beauftragt werden. 



 nein ja 

e.) Zusätzlich ist mindestens eine der folgenden Maßnahmen umzusetzen:


Eine lokale Crew (mehr als 50%) für den Dreh vor Ort ist rekrutiert. 


Die Kriterien zu Catering sind ganzheitlich erfüllt. (Kap. 5.6)


Die Kriterien zu Unterkunft sind ganzheitlich erfüllt. (Kap. 5.7) 


Die Produktionsfirma verwendet am Drehort ausschließlich Fahrzeuge ohne Verbrennungsmotor (z.B. Fahrräder).

 Bei der Beschaffung von Verpflegung und Materialien vor Ort werden soziale und ökologische Projekte unterstützt.


Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise Umsetzung (Bestätigungen über die kompensierten CO2-Mengen, Rechnungen, Dokumente, o.ä.) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.4 Szenebild, Requisiten und Effekte 

3.4.1 Temporäre Bauten

Temporäre Gebäude oder Aufbauten für die Filmproduktion werden vollständig rückgebaut und entweder wieder verwendet oder alle Materialien sortenrein getrennt nach gesetzlichen Vorgaben verwertet oder entsorgt.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Folgende Unterlagen liegen vor:


Erklärung zur Einhaltung des Kriteriums


Umsetzungsnachweis (Nachweise der Rückbauten, Verwendung geeigneter Materialien etc.)

     
Andere Nachweise:  

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.4.2 Material- und Produkteauswahl 
a.) Zur Geringhaltung des Ressourceneinsatzs wird mindestens eine der folgenden Maßnahmen umgesetzt:


Die Produktionsfirma leiht Produkte und Materialien (z.B. wiederverwendbares Metallgerüst statt Holzgerüst) für Bauten, Szenenbild und Requisiten aus Re-Use Netzwerken oder entsprechenden Betrieben.

Die Produktionsfirma kauft Produkte und Materialien für Bauten, Szenenbild und Requisiten aus zweiter Hand (Second-hand-shops, Flohmärkte, Webportale) und bietet diese nach dem Dreh zum Wiederverkauf oder als Spende an.

Falls die ersten beiden Maßnahmen nicht verfügbar sind, dann dürfen biologisch abbaubare Materialien bzw. Materialien mit hohem Recyclatanteil (ab 50%) verwendet werden.

     
Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
b.) Zur Geringhaltung der ökologischen Belastung durch den Materialeinsatz werden folgende Punkte eingehalten:

Falls der Einsatz von Primärholz nicht vermieden werden kann, muss nachgewiesen werden, dass das verwendete Primärholz für Szenenbild und Requisiten aus zertifizierter nachhaltiger Waldbewirtschaftung im Sinne des §1 des Österreichischen Forstgesetzes in der Fassung 2002 zur „Nachhaltigkeit“ stammt. 



 FORMCHECKBOX 
 ja
   FORMCHECKBOX 
 nein
Die Produktionsfirma vermeidet Sprühfarben, PVC und Polystyrol. Darüber hinaus werden Produkte und Materialien mit Phthalaten, Formaldehyd, Isocyanaten, bromierten Flammschutzmitteln, Chrom, Chrom- und Kupferarsenaten vermieden. 
 FORMCHECKBOX 
 ja
   FORMCHECKBOX 
 nein
c.) Zusätzlich wird eine der folgenden Maßnahmen umgesetzt:
http://www.baubook.info
Die Produktionsfirma verwendet umweltfreundliche Farben für Szenenbild und Requisiten. (Farben mit einem Umweltzeichen nach ISO Typ I oder mit dem Natureplus-Zeichen bzw. gelistet in IBO Baubook – Kriterien () für eine bauökologisch optimierte Ausschreibung)


Farbreste werden für weitere Produktionen aufgehoben oder gespendet.

Die Produktionsfirma erwirbt Baumaterialien und Produkte bei regionalen Zulieferern.

     
Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): : 
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.4.3 Spezialeffekte

Spezialeffekte werden digital erzeugt.
oder

folgende Einschränkungen im Fall nicht digital erzeugter Spezialeffekte eingehalten:


Potenzielle Gefahren für die Umwelt werden vor dem Dreh identifiziert. Vorkehrungen zur Vermeidung und Begrenzung von Schäden werden getroffen.

Keine Verbrennung von Materialien die auf Erdölbasis hergestellt wurden, einschließlich Kunststoff, Gummi und Dieselkraftstoff.

Für Feuereffekte werden Propan und auf Wasser basierende Rauch Flüssigkeiten verwendet.


Es werden biologisch abbaubare Kunstschnee-Produkte verwendet.
Beiliegend zu finden sind:


Liste der Spezialeffekte und dafür benötigte Ressourcen (Namen der Produkte)

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.5 Kostüm und Maske
a.) Es werden mindestens drei Kosmetikprodukte mit einem Umweltzeichen nach ISO Typ I oder einer anderen Bio- bzw. Naturkosmetik-Zertifizierung
 verwendet.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

b.) Zusätzlich werden mindestens zwei der folgenden Maßnahmen umgesetzt:


Die Produktionsfirma leiht Textilien und Bekleidung aus und kauft sie nicht.


Die Produktionsfirma kauft Textilien und Bekleidung in Second-Hand-Shops, Flohmärkten bzw. Online-Flohmärkten und bietet diese nach dem Dreh zum Wiederverkauf bzw. als Spende an.

Wenn neue Textilien gekauft werden, sind diese mit einem Umweltzeichen nach ISO Typ I
 ausgezeichnet oder einer relevanten Zertifizierung für Textilien. 

Wenn Kleidung am Drehort gewaschen wird, werden umweltverträgliche Waschmittel mit einem Umweltzeichen nach ISO Typ I eingesetzt. 
www.topprodukte.at
Wenn Kleidung am Drehort gewaschen wird, werden energiesparende Waschmaschinen und Trockner (nur falls Lufttrocknung nicht möglich ist) verwendet (z.B. TCO ausgezeichnet oder auf  gelistet).
     
Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 

Liste der entsprechenden Kosmetika, die verwendet wurden

Nachweise (Rechnungen, Fotos) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.6 Catering und Gastronomie
3.6.1 Extern beauftragtes Catering
Dieses Kriterium ist anzuwenden, wenn von der Produktionsfirma ein spezielles Filmcatering bzw. ein Lieferservice beauftragt wird. Alle Catering-Dienstleister erfüllen mindestens eine der folgenden Anforderungen:

Österreichisches Umweltzeichen UZ200


Gütesiegel, andere anerkannte und von einer dritten Stelle vergebene Zertifizierung oder Mitgliedschaft in einer umweltbezogenen gastronomischen Vereinigung.
 

Schriftliche Vereinbarung
 über die Einhaltung der MUSS-Kriterien (siehe rechte Spalte) der aktuellen Umweltzeichen Richtlinie UZ62 Green Meetings und Green Events des Bereichs 6a. „Veranstaltungscatering“ (ausgenommen Kriterium C6 „Beheizung mit Strom oder Gaspilzen im Freibereich“ ( siehe Kapitel 5.6.3)
. 

Nachweise (z.B. Unternehmensname, Art der Auszeichnung, Vertrag) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.6.2 Eigenverpflegung
Wenn keine externe Cateringdienstleistung zugekauft wird oder außerhalb dieser selbst Verpflegung mit eingeschränktem Angebot zur Verfügung gestellt wird (z.B. Kaffeepause mit Kaffee, Tee, Saft, Wasser und Brötchen oder Kuchen, Obst), sind folgende Anforderungen zu erfüllen:


Es wird ausschließlich Mehrweggeschirr (Tassen, Gläser, Mehrwegbecher, Teller, Schüsseln, Besteck etc.) verwendet. 


Es werden bei Getränken ausschließlich Mehrweggebinde oder Großgebinde verwendet. 


Es wird Leitungswasser gratis zur Verfügung gestellt sofern dieses in Trinkwasserqualität verfügbar ist.


Für Kaffee oder Tee werden keine Portionsmaschinen mit Einweg-Einzelportionsverpackungen verwendet (ausgenommen kompostierbare Pads ohne Folien-Umverpackung). 


Diese Anforderungen gelten auch für von Sponsoren bereitgestellte Getränke. 
Nachweise (z.B. Rechnungen, Produkte) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.6.3 Beheizung mit Strom oder Gaspilzen im Freibereich

Strom oder Gaspilze zur Beheizung (sowie Geräte zur Kühlung) im Freien werden nur in abgeschirmten Bereichen, die eine Abstrahlung einschränken, eingesetzt, wenn diese aus klimatischen Gründen zwingend erforderlich sind. 

In diesem Fall wird deren Einsatz zeitlich minimiert.
Nachweise (Vertragsvereinbarung, Beleg Einsatzzeiten) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.7 Unterkunft
3.7.1 Kommunikation der Green Producing Maßnahmen an Unterkunftsbetriebe

Die Produktionsfirma hat alle Unterkunftsbetriebe über die Umweltstandards der Filmproduktion informiert.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Folgende Unterlagen liegen vor:


Anschreiben an die Unterkunftsbetriebe/den Unterkunftsbetrieb

     
Sonstige Nachweise:  
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.7.2 Unterkunftsbetriebe mit Umweltzertifizierung

Die Unterkunftsbetriebe erfüllen eine der folgenden Bedingungen:


Umweltzeichen nach ISO Typ 1, EMAS oder ISO 14001

Umweltzeichen mit externer Überprüfung durch Dritte (Ökoprofit, Bio Verband, Klimabündnis etc.)

Nachweisliche Einhaltung von umweltbezogenen Mindeststandards anhand einer Checkliste des aktuellen „Maßnahmenkatalog Unterkunft“
 der Umweltzeichen-Richtlinie UZ72 „Reiseangebote“
 oder Online-Eintrag in der Produktdatenbank
.
Beiliegend zu finden sind:

     
Die Namen der Betriebe lauten: 

Entsprechende Verträge mit den Unterkunftsbetrieben

Nachweise von Zertifizierungen der Unterkunftsbetriebe

Checklisten/Eintrag Produktdatenbank
     
Sonstige Nachweise:  
Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.8 Digitale Produktion


Die Produktionsfirma bzw. das Regie- und Kamerateam versucht, den Energieverbrauch für dauerhaft zu speichernde Datenmengen systematisch zu minimieren.

Mindestens zwei der folgenden Maßnahmen sind umzusetzen:


Die dauerhafte Speicherung der Daten erfolgt auf Servern oder Rechenzentren, die mit Strom aus erneuerbaren Energieträgern betrieben werden.


Die dauerhafte Speicherung der Daten erfolgt auf externen Datenträgern ohne permanente Stromversorgung.


Einsatz von energiesparenden Geräten (Monitore, Rechner, Speichermedien) mit einer Zertifizierung der Geräte mit TCO/EPEAT Gold/Umweltzeichen nach ISO Typ I oder wurden beschafft nach den Kriterien von ÖkoKauf Wien .


Bildschirmschoner sind deaktiviert. Geräte, die nicht verwendet werden, müssen abgeschaltet werden (Verwendung von Steckerleisten oder „Standby-Killer“).

     
Eigene Maßnahmen (bitte spezifizieren): 
Nachweise (Rechnungen, Fotos) in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
3.9 Berechnung der CO2-Emissionen

Die verursachten CO2-Emissionen aus folgenden Bereichen werden abgeschätzt:
· Reisetätigkeiten: Erfassung der zurückgelegten km je nach Transportmittel für Personen- und Gütertransport
· Verbrauch von Strom/ Wärme- und Kälteenergie (sofern verfügbar): im Produktionsbüro, Studio, Drehort, Datenspeicherung, Server.


Die Daten werden zur Verbesserung der Maßnahmen im Bereich der CO2-Reduktion verwendet. 

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
Die Anforderungen an die spezifische Produktion gemäß
Kapitel 5 werden erfüllt.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

4 Bewerbung der Filmproduktion(en)
Die Bewerbung erfolgt entsprechend den Anforderungen der Richtlinie.
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 
oder

Die Filmproduktion wird (voraussichtlich) folgendermaßen beworben: 

Nachweise in Beilage Nr.: 
Anmerkungen: 

Hiermit wird bestätigt, dass die Filmproduktion(en) mit dem Titel  
     
,       
  
     


(Ort)
(Datum)
(Unterschrift und Stempel


Des Gutachters/der Gutachterin)

Bitte senden Sie in ein Exemplar des Prüfprotokolls mit Originalunterschrift als PDF Datei oder per Post an den VKI.

� Vertragliche Bindungen werden berücksichtigt. Ebenfalls berücksichtigt wird, wenn die Wahl des Strombezugs nicht im Entscheidungsbereich des Lizenznehmers liegt.


� ISO-Typ 1 z.B. Österreichisches Umweltzeichen, Blauer Engel, EU-Ecolabel, Nordic Swan etc.


� https://www.umweltzeichen.at/de/produkte/büro-papier-druck


� Dieses Kriterium gilt auch für selbst produzierte Beiträge innerhalb einer zu zertifizierenden Sendung z.B. die eigene Anfahrt zum Unfallort bei einer Nachrichtensendung.


� Beim Begriff Drehort sind immer alle Drehorte gemeint.


� � HYPERLINK "https://www.va-oekokauf.at/" �https://www.va-oekokauf.at/�


� Sofern möglich: wiederverwendbar über die jeweilige spezifische Filmproduktion hinaus.


� Z. B.: Austria Bio Garantie, COSMEBIO, BDIH Kontrollierte Naturkosmetik, Ecocert, EZA, IMO control, NaTrue Biokosmetik, CCPB, Demeter


� Z.B. bluesign®, Cradle to Cradle, FAIRTRADE Certified Cotton, GOTS Global Organic Textile Standard, Made in Green by OEKO-TEX®, Naturtextil IVN zertifiziert BEST, Öko-Tex Standard 100, ÖkoControl, BCI, bioRe, EZA - Fairer Handel GmbH, Hautsache Körperverträglich - medizinisch getestet und schadstoffgeprüft, Naturleder IVN zertifiziert, OCS 100.


� � HYPERLINK "https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%20200/Long/Uz200_R7.0a_Tourismus-und-Freizeitwirtschaft_2018_incl_SOLL.pdf" �https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%20200/Long/Uz200_R7.0a_Tourismus-und-Freizeitwirtschaft_2018_incl_SOLL.pdf�


� •	Bio-Zertifizierung, AMA Gastro-Zertifizierung, Genuss-Region Partner, „Slow Food“ Partner, Fair Trade Partner, MSC oder ASC (Aquaculture Stewardship Council)


� Siehe Anhang 


� � HYPERLINK "https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%2062/Long/Uz62_R4.1_%20Green%20Meetings%20und%20Green%20Events_2018.pdf" �https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%2062/Long/Uz62_R4.1_%20Green%20Meetings%20und%20Green%20Events_2018.pdf�


� Dieses Kriterium gilt nicht, wenn die Mitarbeiter/innen bzw. SchauspielerInnen in Apartments untergebracht sind.


� Im Anhang 5; Mindestens die Hälfte der Kriterien muss erfüllt werden.


� Siehe Anhang und unter � HYPERLINK "https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%2072/Long/UZ72_R4a_Reiseangebote_2020.pdf" �https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%2072/Long/UZ72_R4a_Reiseangebote_2020.pdf�


� � HYPERLINK "https://reisen.umweltzeichen.at/index.php?hlogin=1" �https://reisen.umweltzeichen.at/index.php?hlogin=1�


� 	Genaue Produktbezeichnung
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